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Maschinenbau-Präsident gegen strengere Prüfschwellen

Berlin, 07.09.2018, 16:51 Uhr

GDN - Der Präsident des Maschinenbau-Verbandes VDMA, Carl Martin Welcker, glaubt nicht, dass geringere Schwellenwerte für die
Prüfung und das Verbot von Übernahmen die Sicherheit erhöhen und Unternehmen besser schützen. Das sagte Welcker der
"Frankfurter Allgemeinen Zeitung" (Samstagsausgabe). 

Zu den Überlegungen der Bundesregierung, die Prüfschwelle für Zukäufe aus dem Ausland auf 10 Prozent zu senken, sagte Welcker:
"Wir brauchen diese Verschärfung nicht." Bislang gilt ein Wert von 25 Prozent, von dem an die Bundesregierung solche Beteiligungen
unter die Lupe nehmen und anschließend ihr Veto einlegen kann. Im August hatte Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier (CDU)
eine Reduzierung auf 15 Prozent vorgeschlagen. Derzeit gibt es innerhalb des Kabinetts jedoch Bestrebungen, den Wert sogar auf 10
Prozent zu senken. In der Regierung ist die Sorge vor allem mit Blick auf chinesische Investoren gewachsen. Für Welcker ist das
jedoch der falsche Weg. "Die Antwort auf Chinas globale Agenda kann nicht sein, dass wir unsere Grundwerte außer Kraft setzen."
Man müsse auch mit den Chinesen über ein faires Miteinander sprechen und die Märkte dort weiter öffnen. "Wenn das Ausland uns
mit Investitionsbeschränkungen ebenso behandelt, wird es kritisch", so Welcker. Deutschland dürfe nicht gute und schlechte Käufer
unterscheiden. "Investoren aus Katar werden eingeladen, da redet kein Mensch über Schutzmaßnahmen", sagte der 58-Jährige mit
Blick auf eine Veranstaltung am Freitag in Berlin, auf der auch Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) auftrat. "Wir müssen saubere,
auf alle Investitionen anwendbare Rahmenbedingungen schaffen", so Welcker.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-111544/maschinenbau-praesident-gegen-strengere-pruefschwellen.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-111544/maschinenbau-praesident-gegen-strengere-pruefschwellen.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

